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Salve Regina, Reinste aus allen

T: Regensburg 1845
M: Regensburg 1852

2. Tausend und Tausend haben empfunden
dich als der Tröstung grundloses Meer.
In Leibesleiden, in Seelenwunden
war deine Hand an Gnaden nie leer.
Ruf, wer bedränget ist, zur Mutter Jesu Christ:
Hilf uns, Maria, Maria, hilf.

3. Raubt uns die Sünd' das himmlische Erben,
hat uns des Bösen Schlinge umstrickt,
rettest du liebvoll uns vom Verderben,
wenn uns dein mildes Auge anblickt.
Sieh, zu dir rufen wir, auf dich vertrauen wir;
hilf uns, Maria, Maria, hilf.

4. Wenn aus dem Leben einstens wir scheiden,
nimm uns, Maria, in deinen Schutz;
wenn uns die Feinde von allen Seiten
suchen zu stürzen, biete du Trutz;
streck aus die milde Hand, führ uns ins Vaterland;
hilf uns, Maria, Maria, hilf.


